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Zweites Zeltlager
war gut besucht
Jugendfeuerwehren der VG-Nastätten
organisierten wieder große Freizeit S. 4

Kloster Arnstein bleibt
weiterhin geöffnet
Bistum will Perspektiven für
bedeutenden Ort entwickeln S. 3
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Aus der Region

Unfallflucht
am Parkplatz

NASTÄTTEN. Auf dem
Kundenparkplatz des
Lidl-Marktes in Nastätten
wurde laut Polizeianga-
ben am Mittwoch, 13. Ju-
ni (16-17 Uhr), ein abge-
stellter Mazda von einem
unbekannten Pkw be-
schädigt. Der Schaden
entstand vermutlich beim
Ein- oder Ausparken an
der Stoßstange vorne
rechts. Der Verursacher
entfernte sich unerlaubt
von der Unfallstelle. Die
Polizei St. Goarshausen
bittet um Mithilfe. Sach-
dienliche Hinweise:
y (06771) 93270.

94-Jährige von
Lkw erfasst

LAHNSTEIN. Glück im
Unglück hatte am Frei-
tagmorgen, 16. Juni, eine
ältere Dame, die in der
Ostallee am Fußgänger-
überweg die Fahrbahn
überqueren wollte und
von einem Lkw touchiert
wurde. Der Lkw-Fahrer
hatte aufgrund fehlender
Ortskenntnis seine Ge-
schwindigkeit schon er-
heblich reduziert. Die 94-
jährige kam durch den
leichten Anstoß zu Fall,
trug aber lediglich eine
Kopfplatzwunde und
Prellungen davon.

Jahrgang trifft
sich in Braubach

BRAUBACH. Die Schul-
kameraden des Jahrgan-
ges 44/45 treffen sich am
Donnerstag, 21. Juni (19
Uhr), in der Pizzeria „La-
guna“ zu einem gemütli-
chen Abend. Einige aus-
wärtige Schulkameraden
haben ihr kommen an-
gesagt. Darüber hinaus
möchte der Jahrgang be-
sprechen, wie die kom-
mende Diamantene Kon-
firmation gefeiert werden
soll.
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Jede Menge Stars und Action
beim „Lotto-Glüxfest“ in Koblenz
Tag der offenen Tür am Samstag in der Zentrale des Glücksspielunternehmens

KOBLENZ. Lotto Rhein-
land-Pfalz wird in diesem
Jahr 70 Jahre alt – und fei-
ert dieses Jubiläum mit ei-
nem großen „Lotto-Glüx-
fest“. Am Samstag, 23. Ju-
ni, lädt das Glücksspiel-
unternehmen von 11 bis
18 Uhr zu einem Tag der
offenen Tür rund um die
Lotto-Zentrale in der Fer-
dinand-Sauerbruch-Straße
2 in Koblenz ein.

Wer Lust hat, einmal hinter
die Kulissen von Lotto
Rheinland-Pfalz zu schau-
en, attraktive Preise zu ge-
winnen und mit dem Kob-
lenzer Glücksspielunter-
nehmen ein Jubiläumsfest
für die ganze Familie zu fei-
ern, ist dazu eingeladen.
„Wir möchten uns mit dem
Lotto-Glüxfest als moder-
nes und familienfreundli-
ches Unternehmen präsen-
tieren, das trotz seiner 70
Jahre noch immer auf der
Höhe der Zeit ist und mit
Zuversicht und Elan nach
vorne blickt“, sagt Lotto-
Geschäftsführer Jürgen
Häfner, der das Fest um 11
Uhr pünktlich eröffnen wird.
Das „Lotto-Glüxfest“ bietet
viele Attraktionen und Hö-
hepunkte. So gibt es unter
anderem eine große Show-

bühne, unterstützt von Ra-
dio RPR 1 mit einem bunten
Programm aus Musik, Talk-
runden, Zauberei und Tanz-
gruppen. RPR1-Moderato-
rin Laura Nowak freut sich
schon auf hochkarätige
Künstler wie Django Rein-
hardt, die Mainzer Hofsän-
ger, DSDS-Halbfinalist Lu-
kas Otte, Kinderliederma-
cher Oliver Mager oder den
Zauberer Jakob Mathias.
Was wäre ein Lotto-Glüxfest
ohne attraktive Gewinne?
Daher verlost Lottofee
Franziska Reichenbacher
jede Stunde hochwertige
Preise. Ein großer Megaki-
cker wird die Besucher auf

die Fußball-Weltmeister-
schaft einstimmen. Hierzu
wird auch ein Turnier ver-
anstaltet, bei dem es als
Hauptpreis 1500 € zu ge-
winnen gibt.
Für Kinder warten eine
Hüpfburg und das Spiel-
mobil des Sportbundes
Rheinland darauf, erobert
zu werden. Außerdem kön-
nen mit einem echten
Glücksschmied eigene
Glückssymbole geschmie-
det werden und bei weite-
ren Kreativständen kleine
Kunstwerke entstehen. Als
besonderes Highlight wird
Kinderliedermacher Oliver
Mager gegen 13.30 Uhr mit

den Kindern singen und
tanzen.
Natürlich dürfen die Gäste
bei einem Tag der offenen
Tür auch einmal in die Lot-
to-Zentrale hineinschauen
und bei einer Kurzführung
unter anderem einen Blick
in den Ziehungsraum für
die Spiel-77-Ziehung wer-
fen.
Daneben bieten die unter-
schiedlichen Abteilungen
des Unternehmens span-
nende Mitmach- und Akti-
onsstände an. Bei der Lot-
to-Spielstraße kann man an
sechs Stationen seine Ge-
schicklichkeit beweisen und
außerdem noch etwas ge-

winnen. Ein Benefiz-Bü-
cherflohmarkt sowie Auto-
grammstunden mit Sport-
stars wie Fußball-Weltmeis-
ter Horst Eckel, Fußball-Eu-
ropameister Hans-Peter
Briegel oder dem mehrma-
ligen Fecht-Weltmeister
Peter Joppich runden das
Programm ab.

M Informationen zu Pro-
grammänderungen oder
weitere Neuigkeiten gibt es
unter www.lotto-rlp.de sowie
in der Kundenzeitung glüX-
magazin, jeden Dienstag
neu erhältlich in allen rund
940 Lotto-Annahmestellen
in ganz Rheinland-Pfalz.

Sie alle sind beim „Lotto Glüxfest“ am Samstag in der Lotto-Zentrale in Koblenz mit von der Partie: (v. links) der Kob-
lenzer Sänger Django Reinhardt, RPR1-Moderatorin Laura Nowak, DSDS-Halbfinalist Lukas Otte und Fußball-Eu-
ropameister Hans-Peter Briegel. Fotos: Seydel, RPR1/Thommy Mardo, pr

Gut zu wissen. . .

Tipps gegen Hitze im Büro
Deutschland stöhnt un-
ter der Hitze. Bereits im
Mai war es so heiß, wie
zuletzt im aufgezeich-
neten Rekordjahr 1889.
Die Verbraucherbera-
tung gibt ein paar nütz-
liche Tipps, wie man
sich im Büro gegen die
Hitze wappnen kann:
¸ Büroräume lüften:
Morgens die Büroräu-
me gut lüften, damit die
kühlere Luft hinein-
kommt. Auf der Son-
nenseite die Fenster mit
Rollos oder Jalousien
abdunkeln.
¸ Ventilatoren: So aufstellen, dass sie die Kollegen nicht
stören. Nicht jeder verträgt die Zugluft. Zudem besteht die
Gefahr, sich zu erkälten.
¸ Kleidung: Leichte Sommersachen sind jetzt ange-
nehm. Falls bestimmte Bekleidungsvorschriften bestehen,
sollte man mit dem Chef klären, ob beispielsweise auf Kra-
watten verzichtet werden kann.
¸ Speisen und Getränke: Ausreichen trinken (Mineral-
wasser oder verdünnte Fruchtsäfte – nicht eiskalt trinken).
Warme Getränke: Kräuter- oder Früchtetee – in kleinen
Schlucken trinken. Kaffee oder schwarzer Tee sollten nur
in Maßen getrunken werden. Auf schwer verdauliche und
fette Speisen sollte man verzichten. Geeignet ist leichte
Kost (z.B. Gemüsegerichte, Salate). Wasserreiches Obst
und Gemüse wie Kirschen, Melonen, Gurken oder Papri-
ka sind ebenfalls zu empfehlen. Sie enthalten viele Vita-
mine, Mineral- und Ballaststoffe.
¸ Abkühlung: Mehrmals am Tag kann man kaltes Was-
ser über die Handgelenke und Unterarme laufen lassen.

Foto: djd/Telcor-Forschung

Mit „Stimmungen“ unterwegs im Kreis

RHEIN-LAHN. Das gemeinsame Musikstudium am Konservatorium von
Odessa, dem musikalischen Zentrum der Ukraine, hat die Sänger des
Männerquartett „Odessa“ zusammengeführt. Als Quartett treten sie seit 24
Jahren auf und unternehmen einmal im Jahr im Rahmen des Kulturaus-
tauschs beider Länder eine Konzertreise nach Deutschland. Das Motto der
diesjährigen Tour „Stimmungen“ bringt es auf den Punkt: Gesänge und
Lieder der A-cappella-Sänger umspannen die ganze Palette menschlicher
Stimmungen. Bereits mit der russisch-orthodoxen Liturgie, die im gesam-
ten osteuropäischen Raum in kirchenslawisch gesungen wird und lange
Zeit in der Sowjetunion verboten war, zeigen die vier Profisänger die ganze
Bandbreite ihrer Ausnahmestimmen. Mal piano und filigran, jedoch im
nächsten Moment kraftvoll und stimmgewaltig fühlt sich der Zuhörer in die
heilige Messe einer orthodoxen Kirche versetzt. Im zweiten Teil des Pro-
gramms ist Valeryi Regrut (1. Tenor), Valentin Oleynitschenko (2. Tenor),

Vladislav Muschinsky (Bariton) und Oleg Pilchen (Bass) eine frische Mi-
schung aus ukrainischer und deutscher Folklore, darunter auch vertraute
und beliebte deutsche Chorlieder, gelungen. Der Eintritt zu den Konzerten
ist frei. Um eine Spende für die Sänger wird gebeten. Die Sänger gastieren
am Sonntag, 24. Juni (13.30 Uhr) in der Gemeindehalle Dornholzhausen.
Am Mittwoch, 27. Juni (16 Uhr), werden sie im Seniorenheim in Nastätten
zu hören sein. Musikfreunde können die vier Sänger am Freitag, 29. Juni
(20 Uhr), im Kloster Arnstein im Pilgersaal zur Obernhof Vollmondnacht er-
leben. Am Sonntag, 1. Juli (19 Uhr), tritt das Quartett im Kloster Schönau
(Strüth) unter Mitwirkung des Chors Singhofen und des Chors Marienfels
auf. Hier wird auch Irina Kotykova als Solistin zu hören sein. Am Mittwoch, 4.
Juli (19.15 Uhr), sind sie in der HELIOS-AOK-Klinik, Bad Ems, in der Gym-
nastikhalle zu sehen. Außerdem gastieren sie am Donnerstag, 5. Juli (20
Uhr), in der Klinik Lahnhöhe im Eurythmiesaal in Lahnstein.
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